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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

VfL Herrenberg : Spvgg Ottenau 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

4:9-Niederlage für Spvgg Ottenau beim VfL Herrenberg

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 1 traf die Mannschaft des VfL Herrenberg am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg Ottenau. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Max Reger. Garant für diesen Heimspielsieg war Andrew Schönhaar, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Schönhaar / Hering ihren
Gegnern Weiler / Schweikert beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich konnten Frank / Sanfilippo zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren daraufhin das Spiel gegen Neumaier / Mai aber trotzdem deutlich mit 8:11, 11:
5, 9:11, 8:11. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Büchel / Vranjic waren wenig später El Haj
Ibrahim / Reger, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte danach hingegen
Alexander Frank beim 3:2 gegen Lukas Mai, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte Mahmoud El Haj Ibrahim beim 11:6, 12:10, 11:2 gegen Ralf Neumaier. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Andrew Schönhaar beim 11:4, 11:9, 11:5 von Andre Schweikert. Zwei Sätze lang fand im Anschluss
Max Reger gegen Simon Weiler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 7:11, 8:11, 13:11, 11:9, 11:9 gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Domenico Sanfilippo bekam dann seinen gleichstarken Gegner Kresimir Vranjic beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Sanfilippo beendet wurde. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Max Hering gegen Sebastian Büchel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:9, 9:11, 11:9
nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Herrenberg und Spvgg
Ottenau. 8:11, 11:9, 11:9, 8:11, 16:14 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Alexander Frank
und Ralf Neumaier den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Frank zu Ende ging. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Mahmoud El Haj Ibrahim und Lukas Mai, das Mahmoud El Haj Ibrahim
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim 11:6, 11:9, 11:5
gegen Simon Weiler fand Andrew Schönhaar von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Max Reger im Spiel gegen Andre Schweikert bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Herrenberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTG Kleinsteinbach/Singen II am 27.11.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team Spvgg Ottenau wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 26.11.2022
gegen den TTC Ottenbronn erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VfL Herrenberg

Doppel: Schönhaar / Hering 1:0, Frank / Sanfilippo 0:1, El Haj Ibrahim / Reger 0:1 
Einzel: A. Frank 2:0, M. Ibrahim 2:0, A. Schönhaar 2:0, M. Reger 1:1, D. Sanfilippo 0:1, M. Hering 1:
0 

 Spvgg Ottenau
Doppel: Neumaier / Mai 1:0, Weiler / Schweikert 0:1, Büchel / Vranjic 1:0 
Einzel: R. Neumaier 0:2, L. Mai 0:2, S. Weiler 1:1, A. Schweikert 0:2, S. Büchel 0:1, K. Vranjic 1:0


